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und Marcel Tobler (SP)
und T. Mitunterzeichnende

Schriftliche Anfrage

Seit 2020 unterstützt die Stadt bauliche Massnahmen zur Sicherheit von besonders
gefährdeten Minderheiten im Umfang von ca. 100'000.-. Auch Kanton und Bund haben sich
finanziell beteiligt. Vorher mussten die Institutionen vollumfänglich für Ihre Sicherheit
aufkommen.

Ab 2023 erhöht der Bund seine verfügbaren Finanzhilfen von 500'000 Franken auf
insgesamt 2,5 Millionen Franken pro Jahr, wie er diesen April beschlossen hat. Dabei soll es
künftig auch möglich sein, dass der Bund laufende Kosten beispielsweise für
Sicherheitspersonal übernimmt. Analog zum Bund wird sich auch der Kanton Zürich an
konkreten Sicherheitsprojekten von Organisationen im Kanton im  baulichen und betrieblichen
Bereich beteiligen. Gestützt auf die Regelungen der Bundesverordnung hat der
Regierungsrat dazu eine neue kantonale Verordnung erlassen.

https://www.zh.ch/bin/zhweb/publish/reqierunqsratsbeschluss-unterlaqen.Z2022/915/Kantonal
e Verordnung Massnahmen Schutzbeduefnissen 22.6.22 KVSMS.pdf

§ 2 Abs.1 der Verordnung erteilt auch Gemeinden die Möglichkeit, Organisationen des
öffentlichen oder privaten Rechts mit Sitz in der Schweiz und Tätigkeit im Kanton zu
unterstützen, die zugunsten von Minderheiten mit besonderen Schutzbedürfnissen
Massnahmen gegen Angriffe durchführen.

In diesem Zusammenhang bitten wir  den Stadtrat um folgende Antworten:

1. Wie hoch sind die Kosten, welche Minderheiten mit besonderen Schutzbedürfnissen
in der Stadt Zürich heute für laufende Sicherheitskosten ausgeben?

2. Wie haben sich die Kosten über die letzten Jahre entwickelt und was sind die
Prognosen für die kommenden Jahre?

3. Mit welchem Prozentsatz und  welchem Betrag wird sich die Stadt ab  2023 an  den
betrieblichen Kosten der Sicherheit und den kantonalen Beiträgen beteiligen?
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